
Sonderveröffentlichung Juni 2021

StadtMagazin
Neubrandenburg

Lockerungen
Zurück in die Normalität: Lokale und 

Läden – wer jetzt wieder öffnen darf

Verlockungen
Zurück in die Vergangenheit: Eine 

Zeitreise durch unsere Stadt

Endlich

Licht am Ende

des Tunnels

Worauf wir uns

nach dem Lockdown

am meisten freuen

Kultur-Tipps

Wenn die Corona-Zahlen weiter 

so sinken, steht uns ein 

super Sommer mit vielen 

Höhepunkten bevor. 

16 Veranstaltungs-Hits 

für Sie

Wolter & Steiner GmbH

VertragshändlerderBMWAG

HellfelderStraße4

17039Neubrandenburg

Tel.039542942-0

Fax039542942-12

Wolter & Steiner Handels GmbH

VertragshändlerderBMWAG

Siegfried-Marcus-Str.5

17192Waren

Tel.0399161150-0

Fax0399161150-82

Wolter & Steiner GmbH

AutorisierterServicepartner

StettinerStraße107

17291Prenzlau

Tel.039848555-0

Fax039848555-15

www.wolter-steiner.de

THE 4

DAS NEUE BMW 4er CABRIO.
JETZT BEl UNS.
Erleben Sie eine neue Form von Freiheit: Mit seiner eigenständigen, progressiven Ästhetik
gleicht das neue BMW 4er Cabrio einer Ausnahmeerscheinung, die jede Grenze überwindet.
Vereinbaren Sie schon heute einen Termin mit Ihrem Verkaufsberater.

Rufen Sie uns einfach an!Wir freuen uns auf Sie!

JETZT BEI UNS.
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Aus dem Inhalt

Seit mehr als einem Jahr haben die Menschen in der Region ihr normales Leben 

gefühlt pausiert – und das war gar nicht so einfach. Doch nun kommen bessere Zeiten, 

und dann wartet da draußen eine ganze Welt auf uns, die wir erneut entdecken 

können. Wir sehen das Licht am Ende des Tunnels auch in unserer Titelgeschichte, die 

Ausblick auf all die tollen Veranstaltungen in der Region gibt und zeigt, worauf sich 

die Stadtmagazin-Redaktion freut. Worauf freuen Sie sich am meisten? 

Eine entspannte Einkaufstour, eine spannende Reise, ein fröhliches Familienfest 

oder ein Drink mit Freunden? Wir gönnen uns wieder ein bisschen mehr Lebensfreude 

und starten optimistisch in den Sommer.  

Ihre Verena Teske-Mbalisike

Liebe Leserinnen und Leser!
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Licht am Ende des Tunnels: 
Nach mehr als einem halben 
Jahr im Lockdown darf die Gast-
ronomie wieder Gäste bewirten.
Das gilt sowohl drinnen als auch 
draußen. Möglich macht es die 
Inzidenz, die in der Seenplatte 
inzwischen unter 100 gerutscht 
ist. Damit ist auch die Ausgangs-
beschränkung zwischen 22 und 
5 Uhr im Landkreis außer Kraft
gesetzt. Um 24 Uhr ist in den 
Lokalen allerdings Schluss, 
jedenfalls in dieser Stufe der 
Öffnungen. Anders als im ver-
gangenen Jahr gibt es aber kei-
ne vorgeschriebenen Zeitfenster 

für Gästegruppen. Wer im In-
nenbereich essen oder trinken 
möchte, der braucht indes einen 
tagesaktuellen Schnelltest. Ge-
impfte und Genesene sind von 
dieser Pflicht ausgenommen.
Vollständig geöffnet ist jetzt 
auch der Einzelhandel, es kann 
fast wieder ohne Einschrän-
kung geshoppt werden. Denn 
nunmehr wird weder ein Coro-
natest noch eine Registrierung 
etwa über die Luca-App notwen-
dig. Die Maskenpflicht bleibt al-
lerdings weiterhin.
Etwas lockerer darf es nun 
auch bei Treffen im privaten 

Bereich zugehen. Fortan sind 
zwei Haushalte erlaubt. In Zah-
len ausgedrückt: maximal zehn 
Personen gleichzeitig. Vollstän-
dig Geimpfte und Genesene mit 
entsprechendem Nachweis zäh-
len nicht mit. Das gilt übrigens 
auch für den Restaurantbesuch.
Tanz- und ähnliche Veranstal-
tungen bleiben jedoch nach wie 
vor verboten.
Ebenfalls ein wenig aufatmen 
können die Eltern. Seit dieser 
Woche werden wieder alle Kin-
der in den Kitas im Regelbetrieb 
unter Pandemiebedingungen 
betreut. Danilo Vitense

Einzelhandel und Gastronomie wieder geöffnet

Essen gehen ist wieder drin.
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EXKLUSIVE SONDEREDITION
„30 JAHRE DEUTSCHE EINHEIT“

Viele Jahrzehnte lang war Deutschland geteilt. Die innerdeutsche Grenze wurde mit hohen Mauern, Stacheldraht und 

Wachtürmen streng bewacht. Gleichzeitig gab sie der Natur eine Atempause – das „Grüne Band“ entstand. Heute 

ist es ein Naturdenkmal, welches an die Teilung der beiden deutschen Staaten erinnert. Das grüne Ziff ernblatt 

der  Sonderedition „30 Jahre Deutsche Einheit“ der 29er Casual von Mühle Glashütte greift diese Symbolik auf 

und steht für die deutsche Wiedervereinigung, welche durch die friedliche Revolution 1989 eingeleitet wurde. Die 

Sonderedition wird von Hand in der einzigen Glashütter Uhrenmanufaktur gefertigt, die sich noch heute im Besitz 

einer in Glashütte verwurzelten Familie befi ndet – und das seit fünf Generationen.

Sichern Sie sich Ihr exklusives Exemplar mit drei Wechselarmbändern.

Jetzt bestellen:

Limitiert auf

300 Exemplare +

inklusive drei

Wechselarmbänder

E i n e  Ko o p e r a t i o n  m i t
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Mit dem Schülerferienticket fahren Schüler in den Sommerfe-
rien besonders günstig durch MV. Vom 19. Juni bis zum 
1. August können sie mit dem Fahrschein für 31 Euro öffent-
liche Verkehrsmittel im ganzen Land nutzen – auch die Busse 
der Neubrandenburger Verkehrsbetriebe (NVB). Ein Kurztrip 
in die Hansestadt Hamburg und nach Berlin ist ebenfalls mög-
lich. Das Schülerferienticket ist in der Vier-Tore-Stadt ab sofort 
im neu.sw Kundenbüro im Marien-Carrée und in der Mobili-
tätszentrale am Busbahnhof erhältlich. www.sft-mv.de.

Mit dem Schülerferienticket durch MV

Der neue Mobilfunkstandard Open RAN befindet sich 
derzeit noch im Frühstadium der Entwicklung. Doch 
die Stadt Neubrandenburg soll für ein Pilotprojekt noch 
in diesem Jahr zur „O-RAN-Town“ ausgebaut werden. 
Das teilte die Deutsche Telekom mit, die als Initiatorin 
dieses Jahr die nötigen technischen Komponenten pa-
rallel zum bestehenden Hauptfunknetz errichten will. 
Bestehende Funkzugangsnetze (Radio Access Network, 
kurz: RAN) sind immer direkt an die jeweilige Technik 
der verschiedenen Hersteller gekoppelt. 

Vorreiter bei schnellem Internet

Wer möchte noch in diesem Jahr 
den Bund fürs Leben eingehen? Das 
Standesamt Neubrandenburg bietet 
Zusatztermine für Eheschließungen 
im Regionalmuseum im Franziska-
nerkloster an. Jeweils freitags am 
16. Juli 2021, am 23. Juli 2021 und 
am 13. August 2021 kann in dem 
historischen Gemäuer geheiratet 
werden. Anmeldung per E-Mail an 
Standesamt@neubrandenburg.de 
oder telefonisch unter 0395 5552040.

Kurzentschlossen in 

den Hafen der Ehe

Knappe drei Monate dauerten die Bauarbei-
ten am Neubrandenburger Schwanenteich. 
Nun können Spaziergänger die vollen 3000 
Quadratmeter Wasserfläche bewundern. 
Zuvor waren fast zwei Drittel der Wasser-
oberfläche mit Schilf überwuchert. Im Zuge 
der Bauarbeiten wurden auch drei Erlen 
und drei Sumpfzypressen am Ufer gepflanzt. 
Außerdem schafften die Bagger rund 1200 
Kubikmeter Schlamm aus dem Teich fort. 

So schön ist nun der 

Schwanenteich In Neubrandenburg haben die Arbeiten für die Sanierung der B104 an der 
Pferdemarktkreuzung begonnen, die in fünf Bauphasen erfolgt, von denen 
jede zwischen sechs und acht Wochen dauert. Für den ersten Bauabschnitt 
wurden die Zufahrten der Demminer Straße aus Richtung Norden sowie der 
Woldegker Straße aus Richtung Norden auf eine Spur verengt und die Ringin-
nenfahrspur im Bereich des Pferdemarktes komplett gesperrt. Bei dieser Bau-
phase handelt es sich laut Straßenbauamt um die wohl schwierigste, weil von 
den Stadtwerken auch Versorgungsleitungen erneuert werden. Die Kosten für 
die Straßenbau- und Verkehrssicherungsarbeiten betragen 1,6 Millionen Euro. 
Hinzu kommt noch einmal fast eine Million Euro, die Stadt und Stadtwerke 
etwa für neue Wasser- oder Gasleitungen in dem Bereich verbauen.

Baustelle am Pferdemarkt 

Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte verfügt jetzt über 
die modernste Integrierte Leitstelle in ganz MV. Die Baumaß-
nahmen für die millionenschwere Koordinierungsstelle für 
Rettungskräfte in Neuendorf sind nunmehr abgeschlossen. Die 
Leitstelle koordiniert über die eingehenden 112-Anrufe die ganze 
Gefahrenabwehr in der Seenplatte außerhalb des polizeilichen 
Einflussbereichs. Laut dem Leiter der Leitstelle, Niclas Tobien 
(Foto), arbeiten im Regelfall vier Disponenten am Tag und drei 
in der Nacht an den hochmodern ausgerüsteten Arbeitsplätzen 
in 12-Stunden-Schichten. Insgesamt bearbeitet die Leitstelle jähr-
lich rund 80 000 Anfragen – davon 50 000 Rettungseinsätze. 

Seenplatte hat jetzt die 

modernste Leitstelle
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Neuigkeiten aus der Seenplatte

Die Nachfrage nach dem fiktiven Unternehmerlohn in Neu-
brandenburg zur Abmilderung der wirtschaftlichen Folgen 
des Corona-Lockdowns ist groß. Bis dato waren 76 Anträge auf 
Unternehmerlohn mit einem Fördervolumen von 281 000 Euro 
gestellt worden. Doch die Auszahlung der Wirtschaftshilfe 
wird sich zeitlich nach hinten verschieben. Finanziert werden 
sollte der Unternehmerlohn ursprünglich aus Umschichtun-
gen im Haushalt. Diesen Schritt geht das Schweriner Innen-
ministerium aber nicht mit. Oberbürgermeister Silvio Witt will 
das Problem jetzt mit einem Nachtragshaushalt lösen. 

Unternehmer müssen auf Hilfe 

der Stadt warten

©
 

T
im

 P
ra

h
le

/ 
N

K
-A

rc
h

iv

Für den Nahverkehr in der Seenplatte ist künftig Großes 
geplant. Die Taktung bestimmter Busse im Landkreis soll 
nach der aktuellen Ausarbeitung des Nahverkehrsplans auf 
der Fläche gesteigert, die Anzahl an Verkehrspunkten er-
höht und der Einsatz von Rufbussen allen voran in Woldegk 
flexibler werden. Vorgesehen ist auch die Einführung eines 

günstigen Sozialtickets 
für Benachteiligte. Die 
Stadtverkehre in Neu-
brandenburg, Neustre-
litz, Waren und Demmin 
sollen schrittweise 
optimiert werden. Für 
die Residenzstadt und 
das Mittelzentrum an 
der Müritz könnten gar 
City-Tickets kommen. 
Der Nahverkehrsplan 
sieht jährliche Mehrbe-
darfe in Höhe von rund 
4,7 Millionen Euro vor.

Nahverkehr in der Seenplatte wird 

schrittweise optimiert
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3 Fragen an ...

Mirko Wollmuth

Geschäftsführer 
BAL Neubau und Modernisierungs 
GmbH in Groß Teetzleben

Wenn Sie die Möglichkeit hätten, zu den Anfängen des 

Bauhandwerks zu reisen, wohin wäre das?

Die Zeit der Hanse finde ich sehr spannend. In dieser 
Epoche wurden die beeindruckenden Backsteinbauten 
errichtet. Das solide Bauhandwerk aus dieser Zeit ist bis 
heute in den Städten zu sehen.

Wenn Ihr Leben ein Haus wäre, welcher Raum wären Sie 

und warum?

Ich würde mein Leben wie ein gesamtes Haus beschrei-
ben. Es bildet ein solides Fundament, das für die Fami-
lie und auch die berufliche Ausbildung steht. Die ver-
schiedenen Bereiche im Haus bieten Platz für die Arbeit 
und das Wohlgefühl. So steht das Haus auch für die Ba-
lance, die das Leben schön macht.

Ihr Lieblingssatz bei der Arbeit?

Da fällt mir doch ganz spontan der Ausspruch „Geht 
nicht, gibt‘s nicht“ ein. Diese Redensart passt wirklich in 
alle Bereiche unserer täglichen Arbeit. Denn wir finden 
immer eine Lösung.
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„Fünf Positionen

der Gegenwart

in Mecklenburg-

Vorpommern“

AUSSTELLUNG
16. Juni bis 29. August 2021

Kunstsammlung Neubrandenburg

KUNSTSAMMLUNG

NEUBRANDENBURG

Große Wollweberstr. 24
17033 Neubrandenburg

Öffnungszeiten:
Mi. – So. 10 – 17 Uhr

Schirmherr

Günther Uecker

Reinhard Buch

Christian Frosch

Claudia Heinicke

Peter Klitta

Cindy Schmiedichen

kunstpreis.mecklenburgische.de
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3 Fragen an ...

Mirko Wollmuth

Geschäftsführer 
BAL Neubau und Modernisierungs 
GmbH in Groß Teetzleben

Wenn Sie die Möglichkeit hätten, zu den Anfängen des 

Bauhandwerks zu reisen, wohin wäre das?

Die Zeit der Hanse finde ich sehr spannend. In dieser 
Epoche wurden die beeindruckenden Backsteinbauten 
errichtet. Das solide Bauhandwerk aus dieser Zeit ist bis 
heute in den Städten zu sehen.

Wenn Ihr Leben ein Haus wäre, welcher Raum wären Sie 

und warum?

Ich würde mein Leben wie ein gesamtes Haus beschrei-
ben. Es bildet ein solides Fundament, das für die Fami-
lie und auch die berufliche Ausbildung steht. Die ver-
schiedenen Bereiche im Haus bieten Platz für die Arbeit 
und das Wohlgefühl. So steht das Haus auch für die Ba-
lance, die das Leben schön macht.

Ihr Lieblingssatz bei der Arbeit?

Da fällt mir doch ganz spontan der Ausspruch „Geht 
nicht, gibt‘s nicht“ ein. Diese Redensart passt wirklich in 
alle Bereiche unserer täglichen Arbeit. Denn wir finden 
immer eine Lösung.

©
 

V
er

en
a

 T
es

k
e-

M
b

a
li

si
k

e

1

2

3

„Fünf Positionen

der Gegenwart

in Mecklenburg-

Vorpommern“

AUSSTELLUNG
16. Juni bis 29. August 2021

Kunstsammlung Neubrandenburg

KUNSTSAMMLUNG

NEUBRANDENBURG

Große Wollweberstr. 24
17033 Neubrandenburg

Öffnungszeiten:
Mi. – So. 10 – 17 Uhr

Schirmherr

Günther Uecker

Reinhard Buch

Christian Frosch

Claudia Heinicke

Peter Klitta

Cindy Schmiedichen

kunstpreis.mecklenburgische.de
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Panda-Mädchen Mei Yue erhält eine Einladung nach China. 
Doch wie soll es auf die andere Seite der Welt gelangen? Zum 
Glück gibt es das Zoo-Orchester. „Der Elefantenpups – Mit 
dem Zoo-Orchester um die Welt“ von Heidi Leenen, Martin 
Bernhard und Stefan Malzew ist ein Vorlese-Spaß, der aber 
auch einen Ohrwurm liefert und spielend Wissen vermittelt. 
Martin Bernhard hat die Illustratio-
nen beigesteuert. Stefan Malzew die 
Musik komponiert und gemeinsam 
mit der Neuen Philharmonie MV 
die CD zum Buch aufgenommen. 
Für alle Textaufnahmen konnte 
Stefan Kaminski gewon-
nen werden. Die Rolle des 
Stachelschweins übernahm 
Juri Tetzlaff. Bestellungen 
unter: 0800 1513030 oder 
www.mecklenbook.de

Mit dem „Elefantenpups“ 
spielend Wissen vermitteln

Nikolaus steht eng an die 
Stadtmauer gepresst und war-
tet angespannt. Dann sieht er 
den Boten einige Meter weiter 
stehen. Wenn er einen Arm 
hebt, bedeutet es, dass seine 
geliebte Luise mit ihm aus der 
Stadt flieht. Doch er hebt beide 
Arme. Ein schlechtes Zeichen. 
Luise wurde aufgehalten und 
Nikolaus muss alleine seiner 
Heimatstadt den Rücken zu-
kehren.
So beginnt eine Reise durch die 
Geschichte Neubrandenburgs, 
auf die das Schauspielhaus 
Neubrandenburg die Besucher 
mit einem MP3-Player und 
einem Kopfhörer losschickt. 
Der Titel des Projekts lautet: 
„Vier Tore durch die Zeit. Chro-
nik einer Neubrandenburger 
Liebe.“ Die Stimme im Ohr ver-
rät einem, wo man als Nächstes 
lang gehen muss. Die Liebes-
geschichte zieht sich wie ein 
roter Faden durch den Spazier-
gang und die verschiedenen 

Jahrhunderte wie bereits der 
Titel des Audiowalks verrät. 
Vom Ausbruch der Pest, dem 
30-jährigen Krieg und den 
Einmarsch der Sowjets in die 
Stadt erfährt der Zuhörer die 
wichtigsten Fakten aus der 
Geschichte der Vier-Tore-Stadt. 
Die beiden Sprecher Felix Erd-
mann und Momo Böhnke füh-
ren die Zuhörer durch mehr als 
400 Jahre Stadtgeschichte.

Der vorgegebene Weg führt die 
Zuhörer sowohl durch den his-
torischen Stadtkern entlang der 
Wallmauer als zu DDR-Bauten.
Am 29. und 30. Mai feiert der 
Audiowalk Premiere. Start ist 
im Schauspielhaus Neubran-
denburg. MP3-Player und Kopf-
hörer werden bereitgestellt. 
Ein Ticket kostet 5 Euro. 
tog.de/projekte/ein-audio-
walk-4-tore-durch-die-zeit/

Mit Kopfhörern auf Entdeckungstour
Zurück in die Vergangenheit: Eine Zeitreise durch die Stadt als Chronik einer Liebe

Der Spaziergang soll dazu animieren, sich Neubrandenburg in 

einer anderen Zeit vorzustellen. © T. Prahle/Archiv

Audiowalk

Der Onleiheverbund Mecklen-
burg-Vorpommern hat sein 
kostenloses Probeabo bis zum 
30. Juni verlängert. Wer sich 
jetzt anmeldet, braucht sich 
über mögliche Folgekosten 
keine Sorgen zu machen. So-
bald die Nutzungszeit endet, 
erlischt der Zugang automa-
tisch. Über 88 000 digitale Me-
dien wie Romane und aktuelle 
Sachbücher, Hörbücher, schü-

lerrelevante Literatur sowie 
Zeitungen und Zeitschriften 
können ausgeliehen werden. 
Das Angebot gilt für alle mit 
einem Wohnsitz in MV. Bisher 
konnten über 630 000 Down-
loads verzeichnet werden. Das 
ist eine Steigerung um 18 Pro-
zent. Knapp 16 000 Nutzer ins-
gesamt haben die eMedien der 
Onleihe genutzt und damit 
zehn Prozent mehr als im Vor-
jahr. Für das kostenlose Pro-
beabo haben sich seit Januar 
2021 über 1600 Menschen aus 
MV zusätzlich registrieren las-
sen und seitdem knapp 10 000 
eMedien ausgeliehen. Übrigens: 
Die Nutzung des Filmportals 
für Bibliotheken „filmfriend“ ist 
durch Anmeldung mit Ausweis-
nummer und dem Passwort 
der Regionalbibliothek ebenso 
kostenfrei. Das Portal bietet 
über 2500 Spiel-, Kurz- und Do-
kumentarfilme und Serien für 
Cineasten, für Familien, Kinder 
und Jugendliche.

Digital ausleihen für alle

Kein Verzicht mehr auf 

Lektüre © Fiedels - stock.adobe.com

Die Stadt Neubrandenburg 
blickt weit voraus, genauer ge-
sagt in das Jahr 2023. Dann fei-
ert die Vier-Tore-Stadt ihren 
775. Geburtstag. Wenn das kein 
Grund zum Feiern ist. Deshalb 
soll schon jetzt ein Festkomitee 
gebildet werden, welches sich 
mit der Ausrichtung der Feier-
lichkeiten auseinandersetzt. 
Der Plan der Verwaltung sieht 
bislang vor, den Geburtstag wie 
einen roten Faden durch das 
ganze Jahr hindurchzuziehen.
Ein Motto, das zur Stadt passt, 
soll vom Komitee ebenso be-
stimmt werden, wie die Pla-
nung von anderen Festen, die 
in dem Jahr stattfinden können. 
Gleichzeitig bemüht sich Neu-
brandenburg den MV-Tag 2023 
in die Vier-Tore Stadt zu holen. 
„Für die inhaltliche Ausschmü-
ckung des Festjahres wird es 

eine Reihe von Eckpfeilern im 
Veranstaltungskalender geben, 
die als Höhepunkte fungieren. 
Eine Grundstruktur dafür er-
arbeitet das Festkomitee. Da-
neben werden bestehende Ver-
anstaltungen aufgewertet und
integriert“, heißt es aus der Be-
schlussvorlage. Einer dieser 
Eckpfeiler soll auch wieder das 

Vier-Tore-Fest sein. Vorsitzen 
soll dem Komitee der Oberbür-
germeister. Die weiteren Mit-
glieder des Komitees werden 
aus den Fraktionen und der 
Verwaltung gebildet. Die anfal-
lenden Kosten sollen ebenfalls 
vom Festkomitee ermittelt und 
für die Haushaltsjahre 2022 
und 2023 eingeplant werden.

Stadt plant ganzjährige 775-Jahr-Feier

2023 feiert die Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg ihr großes 

Jubiläum. © Simon Voigt/Archiv

Strahlend schön, gepflegt und 
geschützt – im Sommer braucht 
die Haut im Gesicht besondere 
Aufmerksamkeit. Julia Döhring, 
PTA in der Pluspunkt-Apotheke, 
erklärt, wie man den Teint bei 
Sonnenschein zum Strahlen 

bringt. Im Sommer benötige die 
Haut eine leichte Pflege. „Ich 

empfehle, das Gesicht morgens 
zu reinigen, da die Haut über 
Nacht Talg produziert. Auch 

abends ist es wichtig, das Gesicht 
von Schmutz, der tagsüber auf 
die Haut gelangt, zu befreien“, 

weiß Julia Döhring zu berichten. 
Es gibt eine Vielzahl an Pflege-
produkten. Da ist es gar nicht 

einfach, die Pflegeserie zu finden, 
die am besten zum Hauttyp passt. 

„Wir haben diverse Pflegelinien 
im Sortiment und beraten unsere 

Kunden gern dazu“, stellt Julia 
Döhring in Aussicht. 

Übrigens: Das A und O bei der 
Hautpflege im Sommer ist ganz 
klar der Sonnenschutz. Und bei 
großer Hitze eignen sich Pflege-

produkte mit Kühlungseffekt.

Sommerleichte

Pflege für einen 

schönen Teint

Für jeden Hauttyp gibt es die 

passende Pflege, sagt PTA Julia 

Döhring. © Verena Teske-Mbalisike

Lust auf einen
Museumsbesuch?
Das Franziskanerkloster
ist jetzt rund um die Uhr
geöffnet.
Die virtuelle Zeitreise
beginnt auf
www.museum-
neubrandenburg.de

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
EEnnttrrüümmmppeelluunngg
Wohnuuungsauflösssung
Kücheeen- & Möbeeelmontagennn
Tresorrr- & Klavierrrtransppporteee
Bereitssstellung von Lagerfläccchen
bundeeesweit & inttternational

und vielesss mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1
17033 Neubrandenburg
Tel. 0395 4 22 99 99



06 07

Panda-Mädchen Mei Yue erhält eine Einladung nach China. 
Doch wie soll es auf die andere Seite der Welt gelangen? Zum 
Glück gibt es das Zoo-Orchester. „Der Elefantenpups – Mit 
dem Zoo-Orchester um die Welt“ von Heidi Leenen, Martin 
Bernhard und Stefan Malzew ist ein Vorlese-Spaß, der aber 
auch einen Ohrwurm liefert und spielend Wissen vermittelt. 
Martin Bernhard hat die Illustratio-
nen beigesteuert. Stefan Malzew die 
Musik komponiert und gemeinsam 
mit der Neuen Philharmonie MV 
die CD zum Buch aufgenommen. 
Für alle Textaufnahmen konnte 
Stefan Kaminski gewon-
nen werden. Die Rolle des 
Stachelschweins übernahm 
Juri Tetzlaff. Bestellungen 
unter: 0800 1513030 oder 
www.mecklenbook.de

Mit dem „Elefantenpups“ 
spielend Wissen vermitteln

Nikolaus steht eng an die 
Stadtmauer gepresst und war-
tet angespannt. Dann sieht er 
den Boten einige Meter weiter 
stehen. Wenn er einen Arm 
hebt, bedeutet es, dass seine 
geliebte Luise mit ihm aus der 
Stadt flieht. Doch er hebt beide 
Arme. Ein schlechtes Zeichen. 
Luise wurde aufgehalten und 
Nikolaus muss alleine seiner 
Heimatstadt den Rücken zu-
kehren.
So beginnt eine Reise durch die 
Geschichte Neubrandenburgs, 
auf die das Schauspielhaus 
Neubrandenburg die Besucher 
mit einem MP3-Player und 
einem Kopfhörer losschickt. 
Der Titel des Projekts lautet: 
„Vier Tore durch die Zeit. Chro-
nik einer Neubrandenburger 
Liebe.“ Die Stimme im Ohr ver-
rät einem, wo man als Nächstes 
lang gehen muss. Die Liebes-
geschichte zieht sich wie ein 
roter Faden durch den Spazier-
gang und die verschiedenen 

Jahrhunderte wie bereits der 
Titel des Audiowalks verrät. 
Vom Ausbruch der Pest, dem 
30-jährigen Krieg und den 
Einmarsch der Sowjets in die 
Stadt erfährt der Zuhörer die 
wichtigsten Fakten aus der 
Geschichte der Vier-Tore-Stadt. 
Die beiden Sprecher Felix Erd-
mann und Momo Böhnke füh-
ren die Zuhörer durch mehr als 
400 Jahre Stadtgeschichte.

Der vorgegebene Weg führt die 
Zuhörer sowohl durch den his-
torischen Stadtkern entlang der 
Wallmauer als zu DDR-Bauten.
Am 29. und 30. Mai feiert der 
Audiowalk Premiere. Start ist 
im Schauspielhaus Neubran-
denburg. MP3-Player und Kopf-
hörer werden bereitgestellt. 
Ein Ticket kostet 5 Euro. 
tog.de/projekte/ein-audio-
walk-4-tore-durch-die-zeit/

Mit Kopfhörern auf Entdeckungstour
Zurück in die Vergangenheit: Eine Zeitreise durch die Stadt als Chronik einer Liebe

Der Spaziergang soll dazu animieren, sich Neubrandenburg in 

einer anderen Zeit vorzustellen. © T. Prahle/Archiv

Audiowalk

Der Onleiheverbund Mecklen-
burg-Vorpommern hat sein 
kostenloses Probeabo bis zum 
30. Juni verlängert. Wer sich 
jetzt anmeldet, braucht sich 
über mögliche Folgekosten 
keine Sorgen zu machen. So-
bald die Nutzungszeit endet, 
erlischt der Zugang automa-
tisch. Über 88 000 digitale Me-
dien wie Romane und aktuelle 
Sachbücher, Hörbücher, schü-

lerrelevante Literatur sowie 
Zeitungen und Zeitschriften 
können ausgeliehen werden. 
Das Angebot gilt für alle mit 
einem Wohnsitz in MV. Bisher 
konnten über 630 000 Down-
loads verzeichnet werden. Das 
ist eine Steigerung um 18 Pro-
zent. Knapp 16 000 Nutzer ins-
gesamt haben die eMedien der 
Onleihe genutzt und damit 
zehn Prozent mehr als im Vor-
jahr. Für das kostenlose Pro-
beabo haben sich seit Januar 
2021 über 1600 Menschen aus 
MV zusätzlich registrieren las-
sen und seitdem knapp 10 000 
eMedien ausgeliehen. Übrigens: 
Die Nutzung des Filmportals 
für Bibliotheken „filmfriend“ ist 
durch Anmeldung mit Ausweis-
nummer und dem Passwort 
der Regionalbibliothek ebenso 
kostenfrei. Das Portal bietet 
über 2500 Spiel-, Kurz- und Do-
kumentarfilme und Serien für 
Cineasten, für Familien, Kinder 
und Jugendliche.

Digital ausleihen für alle

Kein Verzicht mehr auf 

Lektüre © Fiedels - stock.adobe.com

Die Stadt Neubrandenburg 
blickt weit voraus, genauer ge-
sagt in das Jahr 2023. Dann fei-
ert die Vier-Tore-Stadt ihren 
775. Geburtstag. Wenn das kein 
Grund zum Feiern ist. Deshalb 
soll schon jetzt ein Festkomitee 
gebildet werden, welches sich 
mit der Ausrichtung der Feier-
lichkeiten auseinandersetzt. 
Der Plan der Verwaltung sieht 
bislang vor, den Geburtstag wie 
einen roten Faden durch das 
ganze Jahr hindurchzuziehen.
Ein Motto, das zur Stadt passt, 
soll vom Komitee ebenso be-
stimmt werden, wie die Pla-
nung von anderen Festen, die 
in dem Jahr stattfinden können. 
Gleichzeitig bemüht sich Neu-
brandenburg den MV-Tag 2023 
in die Vier-Tore Stadt zu holen. 
„Für die inhaltliche Ausschmü-
ckung des Festjahres wird es 

eine Reihe von Eckpfeilern im 
Veranstaltungskalender geben, 
die als Höhepunkte fungieren. 
Eine Grundstruktur dafür er-
arbeitet das Festkomitee. Da-
neben werden bestehende Ver-
anstaltungen aufgewertet und
integriert“, heißt es aus der Be-
schlussvorlage. Einer dieser 
Eckpfeiler soll auch wieder das 

Vier-Tore-Fest sein. Vorsitzen 
soll dem Komitee der Oberbür-
germeister. Die weiteren Mit-
glieder des Komitees werden 
aus den Fraktionen und der 
Verwaltung gebildet. Die anfal-
lenden Kosten sollen ebenfalls 
vom Festkomitee ermittelt und 
für die Haushaltsjahre 2022 
und 2023 eingeplant werden.

Stadt plant ganzjährige 775-Jahr-Feier

2023 feiert die Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg ihr großes 

Jubiläum. © Simon Voigt/Archiv

Strahlend schön, gepflegt und 
geschützt – im Sommer braucht 
die Haut im Gesicht besondere 
Aufmerksamkeit. Julia Döhring, 
PTA in der Pluspunkt-Apotheke, 
erklärt, wie man den Teint bei 
Sonnenschein zum Strahlen 

bringt. Im Sommer benötige die 
Haut eine leichte Pflege. „Ich 

empfehle, das Gesicht morgens 
zu reinigen, da die Haut über 
Nacht Talg produziert. Auch 

abends ist es wichtig, das Gesicht 
von Schmutz, der tagsüber auf 
die Haut gelangt, zu befreien“, 

weiß Julia Döhring zu berichten. 
Es gibt eine Vielzahl an Pflege-
produkten. Da ist es gar nicht 

einfach, die Pflegeserie zu finden, 
die am besten zum Hauttyp passt. 

„Wir haben diverse Pflegelinien 
im Sortiment und beraten unsere 

Kunden gern dazu“, stellt Julia 
Döhring in Aussicht. 

Übrigens: Das A und O bei der 
Hautpflege im Sommer ist ganz 
klar der Sonnenschutz. Und bei 
großer Hitze eignen sich Pflege-

produkte mit Kühlungseffekt.

Sommerleichte

Pflege für einen 

schönen Teint

Für jeden Hauttyp gibt es die 

passende Pflege, sagt PTA Julia 

Döhring. © Verena Teske-Mbalisike

Lust auf einen
Museumsbesuch?
Das Franziskanerkloster
ist jetzt rund um die Uhr
geöffnet.
Die virtuelle Zeitreise
beginnt auf
www.museum-
neubrandenburg.de

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
EEnnttrrüümmmppeelluunngg
Wohnuuungsauflösssung
Kücheeen- & Möbeeelmontagennn
Tresorrr- & Klavierrrtransppporteee
Bereitssstellung von Lagerfläccchen
bundeeesweit & inttternational

und vielesss mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1
17033 Neubrandenburg
Tel. 0395 4 22 99 99



3x in NEUBRANDENBURG

STAMMHAUS: WWoollffsswwiinnkkeellssttrraaßßee 44 •• CCIITTYY:: FFriedländerStraße2a•OSTSTADT:Juri-Gagarin-Ring24a TERMINBUCHEN:www.wander-optik.de

WW
aa
nn
dd
ee
rr
--
OO

pp
tt
iikk

GG
mm

bb
HH

••
NN

ee
uu
bb
rr
aa
nn
dd
ee
nn
bb
uu
rr
gg

DD
iiee

sscc
hh
öö
nn
sstt

ee
AA
rrtt

zzuu
hh
öö
rree

nn
uu
nn
dd

zzuu
ssee

hh
ee
nn
!!

#richtigclever
Online-Brille
mitBetreuung

WANDERpräsentiert

MEINEPERFEKTEGLEITSICHTBRILLE

MEINEINDIVIDUELLENUPGRADES

Basic-

Gleitsichtbrille
Komfort-

Gleitsichtbrille
Deluxe-
Gleitsichtbrille

FassungausderOMNIO-Kollektion

30TageGeld-zurück-Garantie

1JahrGarantie

NurbeimPartneroptikervorOrt

Extra-HärtunggegenKratzer

NormalerSehbereich

FassungausderOMNIO-Kollektion

30TageGeld-zurück-Garantie

1JahrGarantie

BeimPartneroptikervorOrt

undOnline

DünneundleichteGläser

Super-Entspiegelung

Extra-HärtunggegenKratzer

SchmutzabweisenderCleanCoat

Wasserabweisende

Lotus-Beschichtung

100%UV-Schutz

GroßeSehbereiche

Basic-Gleitsichtbrille Komfort-Gleitsichtbrille Deluxe-Gleitsichtbrille

nur99,-E
OMNIOFassung+Gläser

nur149,-E
OMNIOFassung+Gläser

nur299,-E
OMNIOFassung+Gläser

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

•
•
•
•
•
•
•
•
•

✓

✓

✓

✓

•
•
•
•
•
•
•
•

•

Sonnenbrillen

Upgrade
MachtdieGleitsichtbrille

zurSonnenbrille:einfache

TönunginGrau,Braun

oderPilotengrun.

Blaulichtfilter

Upgrade
OptimalesSehen&Schutz

vorblau-violettemLicht

imdigitalenAlltag.

Transitions

Upgrade
ImmerdieperfekteSicht:

DieselbsttönendenBrillengläserpassen

sichautomatischwechselndenLicht-

verhältnissenan.InGrau,Braun,

Graphitgrünundbeiunseren

Deluxe-Angebotenauchinweiteren

trendigenFarbenerhältlich

Aufpreis

20,-E Aufpreis

30,-E

FassungausderOMNIO-Kollektion

30TageGeld-zurück-Garantie

1JahrGarantie

NurbeimPartneroptikervorOrt

DünneundleichteGläser

Super-Entspiegelung

Extra-HärtunggegenKratzer

SchmutzabweisenderCleanCoat

Wasserabweisende

Lotus-Beschichtung

100%UV-Schutz

Anti-Statisch

ErweiterterSehbereich
fürverzerrfreiesSichtfeldund

komfortablesSehen

Aufpreis

100,-E
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Auch wenn das gerade 

noch nicht drin ist: Ich 

freue mich am meisten 

auf ein sorgloses „Bad 

in der Menge“: Sobald 

der Corona-Spuk vorbei 

ist, will ich wieder auf 

Konzerte gehen und in 

überfüllten Kneipen 

mein Bier trinken.

Sirko Salka,

Redaktionsleiter 

Stadtmagazin

Ich freue mich darauf, 

wieder etwas spontan 

zu unternehmen. Als 

Erstes fallen mir lange 

verschobene Städtetrips 

ein und Besuche bei 

Familie und Freunden. 

Mal wieder ins Kino 

und in ein Restaurant 

gehen. Kultur, Picknick, 

Flohmärkte oder 

Grillabende: Es gibt so 

viele Dinge, auf die ich 

mich freue: vor allem 

auf die Nähe zu anderen 

Menschen, deren Lachen 

zu hören und auch zu 

sehen.

Ines Patro,

Grafik

Stadtmagazin

10 11

Erinnern Sie sich noch daran, 
wie so ein Kinosaal oder ein 
Fitness-Center von innen aus-
sieht? Nach welchen verführe-
rischen Speisen es immer bei 
Ihrem Lieblings-Italiener gero-
chen hat? Und wie ausgelassen 

Sie vor Corona einmal auf Rock-
konzerten oder in den angesag-
ten Clubs gefeiert haben?
Nach all den Entbehrungen 
in den zurückliegenden an-
derthalb Pandemie-Jahren ist 
die Aussicht auf eine Norma-

lisierung weit mehr als nur 
ein Hoffnungsschimmer. Nun 
endlich dürfen die Läden und 
Lokale wieder öffnen. Auch die 
Macher in den Bereichen Sport, 
Kultur und Tourismus blicken 
verhalten optimistisch in den 
Sommer. Geht da noch was?
Aber natürlich: Allein im Ver-
anstaltungsbereich zeigt Meck-
lenburg-Vorpommern einmal 
mehr, welche Vielfalt an kultu-
rellen Höhepunkten das Land 
eben zu bieten hat. Und auch 
wenn die Maskenpflicht und 
Abstandsregeln uns wohl noch 
eine Weile begleiten werden, 
so ist das jetzt ein Riesenschritt 
zurück in unser gewohntes Le-
ben. Also auf geht‘s! Genießen 
Sie den Sommer! sisa

Endlich Licht am Ende des Tunnels
Die Corona-Zahlen sinken – hoffentlich – weiter. Nach den ersten Lockerungen rückt nun ein Ende 

des Lockdowns in greifbare Nähe. Auf diese kulturellen Höhepunkte des Sommers freuen wir uns.

Jetzt kommen wieder bessere Zeiten. © (2) Ulrike Kielmann 

Titelgeschichte

Die „Fête de la Musique“ ist ein 
buntes Musikfest, das inter-
national begangen wird und 
jedes Jahr zum Sommerbeginn 
am 21. Juni stattfindet. Welt-
weit nehmen rund 1300 Städ-
te daran teil, allein über 80 in 
Deutschland. Auch in Neustre-
litz haben Musikerinnen und 
Musiker die Idee begeistert 
aufgenommen. Und deshalb 
bereiten ein rühriges Team Mu-
sikbegeisterter und die Stadt 

Neustrelitz erstmals eine „Fête 
de la Musique“ als Musikfest in 
der Innenstadt vor. 

Die „Fête de la Musique“ 

ist Freude am Musizieren

Bürgermeister Andreas Grund 
hat die Schirmherrschaft über 
das Fest übernommen, das die 
Stadt am 21. Juni in der Zeit von 
16 bis 22 Uhr nach den langen 
Einschränkungen durch Coro-
na wieder zum Klingen brin-
gen möchte. Für die „Fête de 
la Musique“ muss kein Eintritt 
bezahlt werden, weil alle Mu-
sizierenden ohne Gage spie-
len. Mitwirken können Profis 
und Laien, Solisten und Chö-
re, Bands, Ensembles, ganze 
Orchester, Familien-, Schul- 
oder Kita-Gruppen – kurz: je-
der und jede mit Freude am 
Musizieren. Für dieses Fest 
sind vielfältige Musikstile 
erwünscht, die Musik sollte 
aber „handgemacht“, also 
unverstärkt, sein. 

Auch wer als freiwilliger Helfer 
bei der Fête de la Musique in 
Neustrelitz mitmachen möch-
te, kann sich an das Organisa-
tionsteam wenden. Koopera-
tionspartner wie die Theater 
und Orchester GmbH, die 
Tanzkompanie und das Kultur-
quartier, sind bei der „Féte de 
la Musique“ mit von der Partie 
und haben schon eigene Ideen 
zur Gestaltung des Festes ein-
gebracht.
Geplant sind zwei feste Büh-
nen auf dem Schlossberg und 
im Garten des Kulturquartiers. 
Außerdem soll im Schlossgar-
ten und in der Schloßstraße 
musiziert werden. Um die An-
gebote koordinieren zu können, 
bittet das Organisationsteam 
um vorherige Anmeldung mög-
lichst bis Ende Mai 2021. Weite-
re Informationen und Kontakt 
zum Organisationsteam:

www.fete-de-la-musique-

neustrelitz.jimdosite.com

Im Juni, da liegt ganz viel Musik in der Neustrelitzer Luft

Am 21. Juni wird 

weltweit die Fête de la 

Musique zelebriert. 
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Die Neubrandenburger Kon-
zertkirche – die auch Juwel ge-
nannt wird – begeht in diesem 
Jahr ihr 20. Jubiläum. Dafür 
wird sie live internationale und 
nationale Geburtstagsgrüße 
aus Lettland, Israel, London, 
Westfalen und Berlin begrü-
ßen. Den Auftakt am 19. Juni ge-
staltet die lettische Organistin 
Iveta Apkalna mit Werken von 
lettischen Komponisten zur 
Mittsommernacht. Am 10. Juli 
gastiert Avi Avital mit der Aca-
demy of St. Martin in the Fields. 
Einen bunten Geburtstagscock-
tail kredenzt die  Westfalia Big 

Band am 11. Juli. Die Orgel in 
der Konzertkirche feiert am 
12. Juli Geburtstag mit Joachim 
Thoms, der „Orgelmusik einmal 
anders“ spielt. Die Neubranden-
burger Philharmonie schaut 
am 13. Juli auf sieben Jahr-
zehnte zurück. Zum Abschluss 
am 17. Juli steht der Neubran-
denburger Orgelwettbewerb 
an.  Die Sieger erhalten hoch 
dotierte Preise und werden im
Folgejahr die Reihe „Das kleine 
Orgelkonzert“ gestalten.
Karten für die Jubiläums-

konzerte sind im Ticket-Service 

im HKB erhältlich. 

Neubrandenburger Juwel feiert Jubiläum

Mit zwei unterschiedlichen 
Programmen gastiert die Neu-
brandenburger Philharmonie 
am 30. Juni am Stadthafen Wa-
ren: Während um 17 Uhr Kin-
der und Familien den „Karne-
val der Tiere“ erleben können, 
präsentiert das Orchester ab 
20 Uhr unter dem Motto „Bel-
canto & Mee(h)r“ Höhepunkte 
aus dem Bühnenschaffen von 
Mozart und Rossini. Neben der 
Ouvertüre zum „Barbier von Se-

villa“ und der Ballettmusik aus 
„Wilhelm Tell“ gelangen einige 
der schönsten Arien und En-
semble-Nummern aus Opern 
des italienischen Maestros zur 
Aufführung. Für Heiterkeit 
sorgen zudem Ausschnitte aus 
Mozarts „Entführung aus dem 
Serail“ und „Cosí fan tutte“. Pas-
send zum maritimen Ambiente 
des Stadthafens wird das Pro-
gramm von Händels „Wasser-
musik“ eröffnet. Die Neubran-

denburger Philharmonie spielt 
unter der Leitung von Daniel 
Klein, des 1. Kapellmeisters der 
TOG Neubrandenburg/Neustre-
litz. Laura Scherwitzl (Sopran), 
Iuliia Tarasova (Mezzosopran) 
und Ryszard Kalus (Bass), die 
ebenfalls bei der TOG engagiert 
sind. www.tog.de

Müritz Proms präsentieren Konzertklassiker am Wasser 
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Die Konzertkirche 

empfängt internationale

GeburtstagsgrüßeIch freue mich darauf, 

meine Familie wieder 

uneingeschränkt 

sehen zu können und 

wünsche mir auch 

über die Pandemie 

hinaus Solidarität und 

soziales Verhalten unter 

den Menschen. Das 

Wichtigste bleibt für 

mich die Gesundheit. 

Mandy Schmidt 

Verkaufsberaterin

Neubrandenburg

Detect Classic Festival 

Elektro trifft auf Klassik, 
RWN-Gelände 
Neubrandenburg,
30. Juli–1. August 

Mittagspause mit Musik 

Lunchkonzerte mit Musikern 
der Neubrandenburger Phil-
harmonie, Konzertkirche,
24./26. Juni, 2./3./5. Juli, 
12 Uhr, 

Komödie „Gott in Not“ 

Sommertheater auf dem 
Vorplatz des Landestheaters 
Neustrelitz, 31. Juli, 19.30 Uhr,
1./7./8./15./22./29.August, 
16 Uhr, 6./13./14./20./21./27. 
August, 19.30 Uhr 

Jazzfrühling 2021

„Platzhalterkonzert“, 
Marktplatz Neubrandenburg, 
21. August, Uhrzeit wird noch 
bekannt gegeben

Ben Zucker 

Live-Konzert mit Band, 
Open Air Fläche Jahnsport-
forum Neubrandenburg,
2. September, 19.30 Uhr 

Best of Harry Potter

Das musikalisch Beste aus 
den Harry Potter-Filmen,
London Philhamonic & 
Symphonic Film-Orchestra, 
Jahnsportforum, 
8. Oktober, 19 Uhr 

Noch mehr Tipps
Kerstin Freese
IMMOBILIENMAKLERIN

Beate Wagner
ARCHITEKTIN
FÜR STADTPLANUNG

Sicherree uunnnnndddd uunnkkoommpplliizziieerrttee IImmmmoobbiilliieennbbeewweerttungen
ssssiiiinnnndddd mmmmmmiiiiiitt uns mmöögglliicchh —— RRuuffeenn SSiiee jjeettzztt aann!!

Ziegellbbergsttrraaßßee 88 || 117700333 Neuubbrraannddeennbbuurrgg
0395-5577081112211 | nnbb@@ddrr--lleehnerr--iimmmmoobbiilliieenn..ddee
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Die Neubrandenburger Kon-
zertkirche – die auch Juwel ge-
nannt wird – begeht in diesem 
Jahr ihr 20. Jubiläum. Dafür 
wird sie live internationale und 
nationale Geburtstagsgrüße 
aus Lettland, Israel, London, 
Westfalen und Berlin begrü-
ßen. Den Auftakt am 19. Juni ge-
staltet die lettische Organistin 
Iveta Apkalna mit Werken von 
lettischen Komponisten zur 
Mittsommernacht. Am 10. Juli 
gastiert Avi Avital mit der Aca-
demy of St. Martin in the Fields. 
Einen bunten Geburtstagscock-
tail kredenzt die  Westfalia Big 

Band am 11. Juli. Die Orgel in 
der Konzertkirche feiert am 
12. Juli Geburtstag mit Joachim 
Thoms, der „Orgelmusik einmal 
anders“ spielt. Die Neubranden-
burger Philharmonie schaut 
am 13. Juli auf sieben Jahr-
zehnte zurück. Zum Abschluss 
am 17. Juli steht der Neubran-
denburger Orgelwettbewerb 
an.  Die Sieger erhalten hoch 
dotierte Preise und werden im
Folgejahr die Reihe „Das kleine 
Orgelkonzert“ gestalten.
Karten für die Jubiläums-

konzerte sind im Ticket-Service 

im HKB erhältlich. 

Neubrandenburger Juwel feiert Jubiläum

Mit zwei unterschiedlichen 
Programmen gastiert die Neu-
brandenburger Philharmonie 
am 30. Juni am Stadthafen Wa-
ren: Während um 17 Uhr Kin-
der und Familien den „Karne-
val der Tiere“ erleben können, 
präsentiert das Orchester ab 
20 Uhr unter dem Motto „Bel-
canto & Mee(h)r“ Höhepunkte 
aus dem Bühnenschaffen von 
Mozart und Rossini. Neben der 
Ouvertüre zum „Barbier von Se-

villa“ und der Ballettmusik aus 
„Wilhelm Tell“ gelangen einige 
der schönsten Arien und En-
semble-Nummern aus Opern 
des italienischen Maestros zur 
Aufführung. Für Heiterkeit 
sorgen zudem Ausschnitte aus 
Mozarts „Entführung aus dem 
Serail“ und „Cosí fan tutte“. Pas-
send zum maritimen Ambiente 
des Stadthafens wird das Pro-
gramm von Händels „Wasser-
musik“ eröffnet. Die Neubran-

denburger Philharmonie spielt 
unter der Leitung von Daniel 
Klein, des 1. Kapellmeisters der 
TOG Neubrandenburg/Neustre-
litz. Laura Scherwitzl (Sopran), 
Iuliia Tarasova (Mezzosopran) 
und Ryszard Kalus (Bass), die 
ebenfalls bei der TOG engagiert 
sind. www.tog.de
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forum Neubrandenburg,
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Ganz klar, ein 

Tapetenwechsel muss 

her. Urlaub an der 

Ostsee, das soll es sein. 

Darauf freue ich mich 

jetzt. Dort im Restaurant 

sitzen, sich einfach mal 

bedienen lassen und 

dann ein frisch gezapftes 

Blondes. Herrlich.

Danilo Vitense,

Redaktion

Stadtmagazin

Ich freue mich auf 

ein entspanntes 

Beisammensein 

mit der Familie und 

Freunden. Ausflüge, 

Reisen, Veranstaltungen 

besuchen, mal wieder 

einen Kaffee trinken 

gehen – und all das ohne 

Einschränkungen. 

Verena Teske-

Mbalisike

Redaktion

Stadtmagazin

Mit seiner Musical-Open-Air-
Tour 2021 gastiert das Theater 
Lichtermeer in 13 Städten in 
Deutschland und macht vom 
9. bis 11. Juli Halt am Neubran-
denburger Jahnsportforum. Ein 
Kindermusical an den beiden 
Nachmittagen und ein Abend-
musical werden kleinen und 
großen Menschen das Träumen, 
Lachen und die Leidenschaft
für das Theater zurückbringen.

Das Dschungelbuch - 

Musical für die ganze Familie

Das Dschungelbuch wird als 
Familienmusical am 10. Juli 
um 14 Uhr aufgeführt. Die Ge-
schichte des kleinen Mogli und 
seine Abenteuer im indischen 
Dschungel lädt kleine und gro-
ße Zuschauer ab 4 Jahren ein.

Romeo & Julia – Die Bühne der 

Welt – Das Musical

Am 9. und 10. Juli präsentiert 
das Theater Lichtermeer um 

19.30 Uhr mit Romeo & Julia die 
wohl berühmteste Liebesge-
schichte der Welt wird aus neu-
em Blickwinkel erzählt – im-
mer in Anlehnung an William 
Shakespeares Original. 

Wir verlosen eine Bank (4 Sitzplät-

ze) für „Romeo & Julia am 9. Juli 

und eine Bank für „Das Dschun-

gelbuch“ am 10. Juli. Wer seine 

Gewinnchance nutzen möchte, 

schickt bis 18. Juni eine E-Mail mit 

Kontaktdaten und dem Stichwort 

„Musicaltour“ an content@

nordkurier-mediengruppe.

Unglaubliche Abenteuer und die berühmteste Liebesgeschichte

Das Latücht und der NB-Radio-
treff laden vom 2. bis 4. Juni 
zum 26. Neubrandenburger 
Jugendmedienfest ein. Wäh-
rend des diesjährigen Online-
Festivals sind über 80 Beiträge 
gratis abrufbar, wie etwa Filme, 
Animationen, Dokumentatio-
nen und Hörspiele. Der landes-
weite Jugendradio-Wettbewerb 
„Freisprecher“ ist ein wichtiger 
Teil des Festivals. Zudem finden 

die landesweiten Wettbewerbe 
„Video macht Schule“ und „Die 
große Klappe“ statt. Zusätzlich 
wird der Preis „Corona Spezial“ 
für das beste Feature über die 
Herausforderungen, denen 
sich junge Menschen in den 
vergangenen Monaten stellen 
mussten, ausgelobt. Die Preis-
verleihungen sind am 4. Juni ab 
18 Uhr.
www.jugendmedienfest.de

Jugendmedienfest geht online

„Willkommen im Klub“ heißt 
es vom 26. bis 28. August beim 
Immergut Festival am Neu-
strelitzer Bürgerseeweg. Die 
Liste der Künstlerinnen und 
Künstler ist um einiges länger 
geworden. Neu dabei: Albertine 
Sarges, Alyona Alyona, ÄTNA, 
Blond, Jens Balzer, June Cocó, 
Kaltenkirchen, Kat Frankie, Los 
Bitchos, Paramida, Paula Irm-
schler, Sarah Farina, Sorry3000, 
Squid und These Girls (Juliane 
Streich). Der Kartenvorverkauf 

für das Festival hat begonnen. 
Geklärt werde noch, welche 
Form das Immergut Festival 
2021 annehmen wird. „Zwi-
schen virtueller Ermüdung und 
der Frage, wie sich Livemusik 
noch einmal in unseren Herzen 
anfühlte, bleibt die Hoffnung 
auf den kleinen Festivalsom-
mer“, lautet das Fazit der bis-
herigen Bemühungen seitens 
des Verein Immergutrocken, 
der das Festival organisiert.
www.immergutrocken.de

Vorfreude auf den Festivalsommer
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Das Dschungelbuch – 

Musical für die Famlie
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Die Vorbereitungen für die 
Festspiele im Schlossgarten 
vom 18. Juni bis 10. Juli in der 
Theater und Orchester GmbH 
(TOG) Neubrandenburg/Neu-
strelitz laufen bereits. Den Be-
sucher erwartet vor der Kulisse 
der Neustrelitzer Schlosskirche 
Offenbachs musikalische Sati-
re „Pariser Leben“ unter freiem 
Himmel mit großem Ensemble: 
den Solisten des Musiktheaters, 
dem Opernchor, der Deutschen 
Tanzkompanie und der Neu-
brandenburger Philharmonie.

Erzählt wird die Geschichte 
zweier Pariser Lebemänner, die 
als Fremdenführer die lebens-
lustige Metropole an der Seine 
und ihre Klischees präsentie-
ren.  Offenbachs anlässlich der 
Pariser Weltausstellung von 
1867 komponierte musikali-
sche Satire preist den Kosmo-
politismus.
Der Operettenklassiker soll 
eine musikalische Stadtrund-
fahrt durch Paris werden. 
Weitere Informationen und 
Tickets: www.tog.de

Pariser Leben an der Schlosskirche 

Die Vineta-Festspiele feiern in 
diesem Jahr mit „Traum ohne 
Wirklichkeit“ ihr 25. Jubiläum. 
Das gesamte feste Ensemble der 
Vorpommerschen Landesbüh-
ne spielt zusammen in einem 
Stück. Die Premiere ist am 
3. Juli in Zinnowitz, gespielt 
wird bis zum 28. August. Auf 

dem Platz des Theaterzelts 
„Chapeau Rouge“ in Herings-
dorf sind auf einer kleinen 
Open-Air-Bühne der „Cyrano 
de Bergerac“ und „Die offene 
Zweierbeziehung“ eingeplant. 
Das Stück „Effi Briest“ wird auf 
der Vineta-Bühne in Zinnowitz 
aufgeführt. Auch Gäste hat die 

Vorpommersche Landesbühne 
eingeladen. Die Auftritte finden 
von Mitte Juni bis Anfang Sep-
tember auf der Vineta-Bühne 
und im Heringsdorfer Kaiserbä-
dersaal statt. Den Anfang macht 
das Musikkabarett Schwarze 
Grütze mit „Vom Neandertal ins 
Digital“ (19./20. Juni). 

Festspiele locken mit einer Premiere auf die Ostseeinsel Usedom
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An der Neustrelitzer

Schlosskirche wird in

diesem Jahr wieder

Theater gespielt. 
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„Traum ohne

„Wirklichkeit“ spielt am

3. Juli in Zinnowitz.

Auf dem Mini-

Immergut-Festival 

wird es wohl nicht 

so eng zugehen. 
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Pippi feiert Geburtstag

Musical für Kinder,
Odertalbühne Schwedt,
5./6. Juni, 15 Uhr,
20. Juni, 11 Uhr, 30. Juni/
7. Juli,10.30 Uhr, 
22./29. August, 15 Uhr

Festspiele MV

Klassikfestival 
Noch ist unklar, inwieweit 
der am 12. Juni startende 
Festspielsommer mit über 
140 geplanten Konzerten 
durchgeführt werden 
kann. Mehr dazu im nächs-
ten Stadtmagazin und auf 
www.festspiele-mv.de

Noch 
mehr Tipps

Tickets unter:
www.musicaltour2021.de

Verlosung

Wir kaufen

Wohnmobile +Wohnwagen

03944 / 36 160
www.wm-aw.de

Hier erhältlich:

• im Einzelhandel

• unter Tel. 0800 1513030* (Anruf kostenfrei)

• im Internet unter www.nordkurier.de/rezepte
*zzgl. Versand

Erdbeerzeit
Beliebte Leserrezepte für die Erdbeer-Saison
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Aus dem Inhalt

Erdbeer-
chutney

Gefüllte Ente
mit Kartoffel-
klößen und Erd-
beer-Rotkraut

Erdbeer-
kuchen

Erdbeer-
Daiquiri

Sie lieben Erdbeeren und möchten sie in neuen Variationen
genießen? „Erdbeerzeit“ bietet Ihnen dafür eine Fülle an
Vorschlägen. Entdecken Sie immer neue Seiten der Erdbeere:
Erdbeerkuchen, beerige Marmeladen, raffinierte Cocktails oder
Herzhaftes mit Erdbeeren.

RRReeezzzeeepppttteee NNNrrr. 111888
Artikel: 85628

2. €90



Ganz klar, ein 

Tapetenwechsel muss 

her. Urlaub an der 

Ostsee, das soll es sein. 

Darauf freue ich mich 

jetzt. Dort im Restaurant 
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Danilo Vitense,

Redaktion

Stadtmagazin
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einen Kaffee trinken 

gehen – und all das ohne 

Einschränkungen. 

Verena Teske-

Mbalisike

Redaktion

Stadtmagazin
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Lachen und die Leidenschaft
für das Theater zurückbringen.

Das Dschungelbuch - 

Musical für die ganze Familie

Das Dschungelbuch wird als 
Familienmusical am 10. Juli 
um 14 Uhr aufgeführt. Die Ge-
schichte des kleinen Mogli und 
seine Abenteuer im indischen 
Dschungel lädt kleine und gro-
ße Zuschauer ab 4 Jahren ein.

Romeo & Julia – Die Bühne der 

Welt – Das Musical

Am 9. und 10. Juli präsentiert 
das Theater Lichtermeer um 

19.30 Uhr mit Romeo & Julia die 
wohl berühmteste Liebesge-
schichte der Welt wird aus neu-
em Blickwinkel erzählt – im-
mer in Anlehnung an William 
Shakespeares Original. 

Wir verlosen eine Bank (4 Sitzplät-

ze) für „Romeo & Julia am 9. Juli 

und eine Bank für „Das Dschun-

gelbuch“ am 10. Juli. Wer seine 

Gewinnchance nutzen möchte, 

schickt bis 18. Juni eine E-Mail mit 

Kontaktdaten und dem Stichwort 

„Musicaltour“ an content@

nordkurier-mediengruppe.

Unglaubliche Abenteuer und die berühmteste Liebesgeschichte

Das Latücht und der NB-Radio-
treff laden vom 2. bis 4. Juni 
zum 26. Neubrandenburger 
Jugendmedienfest ein. Wäh-
rend des diesjährigen Online-
Festivals sind über 80 Beiträge 
gratis abrufbar, wie etwa Filme, 
Animationen, Dokumentatio-
nen und Hörspiele. Der landes-
weite Jugendradio-Wettbewerb 
„Freisprecher“ ist ein wichtiger 
Teil des Festivals. Zudem finden 

die landesweiten Wettbewerbe 
„Video macht Schule“ und „Die 
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sucher erwartet vor der Kulisse 
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re „Pariser Leben“ unter freiem 
Himmel mit großem Ensemble: 
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Erzählt wird die Geschichte 
zweier Pariser Lebemänner, die 
als Fremdenführer die lebens-
lustige Metropole an der Seine 
und ihre Klischees präsentie-
ren.  Offenbachs anlässlich der 
Pariser Weltausstellung von 
1867 komponierte musikali-
sche Satire preist den Kosmo-
politismus.
Der Operettenklassiker soll 
eine musikalische Stadtrund-
fahrt durch Paris werden. 
Weitere Informationen und 
Tickets: www.tog.de
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diesem Jahr mit „Traum ohne 
Wirklichkeit“ ihr 25. Jubiläum. 
Das gesamte feste Ensemble der 
Vorpommerschen Landesbüh-
ne spielt zusammen in einem 
Stück. Die Premiere ist am 
3. Juli in Zinnowitz, gespielt 
wird bis zum 28. August. Auf 

dem Platz des Theaterzelts 
„Chapeau Rouge“ in Herings-
dorf sind auf einer kleinen 
Open-Air-Bühne der „Cyrano 
de Bergerac“ und „Die offene 
Zweierbeziehung“ eingeplant. 
Das Stück „Effi Briest“ wird auf 
der Vineta-Bühne in Zinnowitz 
aufgeführt. Auch Gäste hat die 

Vorpommersche Landesbühne 
eingeladen. Die Auftritte finden 
von Mitte Juni bis Anfang Sep-
tember auf der Vineta-Bühne 
und im Heringsdorfer Kaiserbä-
dersaal statt. Den Anfang macht 
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Grütze mit „Vom Neandertal ins 
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Odertalbühne Schwedt,
5./6. Juni, 15 Uhr,
20. Juni, 11 Uhr, 30. Juni/
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Festspiele MV

Klassikfestival 
Noch ist unklar, inwieweit 
der am 12. Juni startende 
Festspielsommer mit über 
140 geplanten Konzerten 
durchgeführt werden 
kann. Mehr dazu im nächs-
ten Stadtmagazin und auf 
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Noch 
mehr Tipps

Tickets unter:
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Wir kaufen

Wohnmobile +Wohnwagen

03944 / 36 160
www.wm-aw.de

Hier erhältlich:

• im Einzelhandel

• unter Tel. 0800 1513030* (Anruf kostenfrei)
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Es ist ja kaum auszuhalten 
und in Wahrheit ist es 
nur eine wenig trös-
tende Ablenkung 
von den existen-
ziell bedrohten 
Gastronomen, Ho-
teliers und Einzel-
händlern. Diese 
lebensbejahenden 
Auflistungen, was 
nicht alles durch 
und dank Corona 
besser geworden ist. 
Die Hygiene (Stichwort: 
Armbeuge), die Digitalisie-
rung der Behörden (Stichwort: 
Faxgeräte), die Rückkehr in das Nah-
erholungsgebiet Wald – wenn der Wolf 
es zulässt und man nicht vor lauter 
Selfies über jede Wurzel stolpert. 
Gerade junge Menschen entdecken das 
„Birding“ erneut für sich. Klingt nach 
Vogelbeobachtung, ist auch Vogel-
beobachtung. Nur, dass das Fernglas 
dem Smartphone, der Notizblock dem 
sozialen Netzwerk und der Genuss der 
naturbelassenen Ruhe dem des Hoch-
gefühls der schnellen Likes gewichen 
ist. Verrückte Welt.
Das ewige Rumgenörgel von Ge-
legenheits-Kolumnisten ist dagegen 
furchtbar altbacken, also genug davon. 
Denn den Trend zum Homeoffice will 
selbst ich nicht mehr missen. Wenn 
die Heimarbeit nicht in den eigenen 
vier Wänden stattfindet. Ein Lern-
prozess: Es brauchte den Frühsommer 
und das Erwachen der Natur, die einen 
sehnsüchtig nach draußen blicken 

lässt. Und die Erkenntnis, 
dass ein Fenster kein 

Balkon ist.
Wieso nicht einfach 

den Laptop unter 
den Arm klem-
men, die Socken 
in die Sandalen 
stecken und sich 
in Neubranden-
burg ein schöne-

res Plätzchen zum 
Arbeiten suchen? 

Es gibt ja doch genug 
davon. Und das führt zu 

einer gänzlich unerwarte-
ten Abwechslung im ohnehin 

schon abwechslungsreichen Arbeitsall-
tag. Am Belvedere oder am Wall sitzen, 
bis die Jugendlichen einen mit ihrer 
Musik vertreiben. Am Brodaer Strand 
verweilen, bis die Schwäne einen als 
neuen Weggefährten anerkennen. Es 
braucht nur mobiles Internet, schöne 
neue Welt. Einzig die gefällte Eiche 
von der Bergstraße vermisse ich ein 
wenig. Wie schön wäre es mit dem 
Laptop unter einem stattlichen Baum 
und Blick auf die Südstadt zu sitzen.
Doch insgesamt lässt sich während 
der Arbeitszeit die Stadt ganz neu 
entdecken. Und zum Feierabend bin 
ich dann ja auch wieder zu Hause 
und überlasse das Feld allen anderen. 
Den Misanthropen, den „Birdern“, der 
Jugend sowieso und generell all jenen, 
die sich über den Sommer freuen. 
Denn, ganz ehrlich: Es lässt sich doch 
recht gut aushalten in dieser schönen 
Stadt.

Freiluft-Heimarbeit

Kolumne

von Tim Prahle 

Lokalreporter Neubrandenburg

Die erste Reparatur des Risses 
am Mudder-Schulten-Brunnen 
war nicht geglückt. Das Becken 
am Neubrandenburger Regio-
nalmuseum verlor weiter Was-
ser und musste also trocken 
gelegt werden. Nun soll der 
Brunnen endgültig repariert 
werden und ab Juli sprudeln.

Letzte Meldung: Bald 
sprudelt er wieder

Verleger
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GmbH & Co. KG

Friedrich-Engels-Ring 29
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Zu guter letzt

Kinder lieben sie und das Kind 
in uns Erwachsenen sowieso: 
köstliche Pfannkuchen. Für 

Boddermelk-Pann-
kauken brauchen Sie 
500 ml Buttermilch, 
250 g Mehl, 3 Eier, 
1/2 P. Backpulver, 
Salz, 1 Messerspitze 
Johannisbrotkern-
mehl, Öl. Goldbraun 
braten – mit Früch-
ten servieren. ©
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Immer lecker: Ein 
Schatz aus Omas Küche
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Nordwestlich von Neubran-
denburg, eingebettet zwischen 
Kastorf und Wildberg liegt 

der Kastorfer See. 
Entstanden in der 
letzten Eiszeit aus 
einer ehemaligen 
Schmelzwasserrin-
ne. Und heute ein 
See mit Badestrand 
und ausgeschilder-
tem Rundweg von 
gut acht Kilome-
tern Länge.

Einer von Tausend:
Die Seen der Seenplatte
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Wir sind wieder Da!

Jetzt täglich* von 08:30 Uhr bis 14 Uhr unser
Frühstücksbuffet, für 17,90 € genießen

7% Rabatt und immer bestens informiert über Events und 
Aktionen in der Hafenstunde, mit der Hafenfreundschaft.

Werde jetzt Hafenfreund auf hafenstunde.de
Wir freuen uns auf Deinen Besuch!
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Brunnen endgültig repariert 
werden und ab Juli sprudeln.

Letzte Meldung: Bald 
sprudelt er wieder

Verleger

Nordkurier Mediengruppe 

GmbH & Co. KG

Friedrich-Engels-Ring 29

17033 Neubrandenburg

Geschäftsführung

Jérôme Lavrut 0395 4575-100

Holger Timm 0395 4575-100

Verantwortlich für den Inhalt

Sirko Salka 0395 4575-457

Anzeigen

Nordkurier Media GmbH & Co. KG

Friedrich-Engels-Ring 29

17033 Neubrandenburg

Jörg Skorupski (Leitung) 0395 4575-320

Redaktion

Verena Teske-Mbalisike

Danilo Vitense

Anzeigenverkauf

Falk Emmaus 0395 4575-125

Peter Heller 03981 2883-22

Thomas Marlow 0395 4575-126

Druck

Nordkurier Druck GmbH & Co. KG

Flurstraße 2

17034 Neubrandenburg

Geschäftsführung 

Rainer Zimmer 0395 4575-700

Marica Verjaal 0395 4575-500

Die Sonderveröffentlichung erscheint am 

27. Mai 2021 in einer Teilausgabe des 

Nordkurier mit Resthaushaltsabdeckung 

sowie in über 400 Verteilstellen in der 

Region Seenplatte, 85.000 Exemplare.

In Zusammenarbeit mit der Werbegemeinschaft 

Neubrandenburger Innenstadt e. V.

Impressum

Zu guter letzt

Kinder lieben sie und das Kind 
in uns Erwachsenen sowieso: 
köstliche Pfannkuchen. Für 

Boddermelk-Pann-
kauken brauchen Sie 
500 ml Buttermilch, 
250 g Mehl, 3 Eier, 
1/2 P. Backpulver, 
Salz, 1 Messerspitze 
Johannisbrotkern-
mehl, Öl. Goldbraun 
braten – mit Früch-
ten servieren. ©
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Immer lecker: Ein 
Schatz aus Omas Küche

©
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Nordwestlich von Neubran-
denburg, eingebettet zwischen 
Kastorf und Wildberg liegt 

der Kastorfer See. 
Entstanden in der 
letzten Eiszeit aus 
einer ehemaligen 
Schmelzwasserrin-
ne. Und heute ein 
See mit Badestrand 
und ausgeschilder-
tem Rundweg von 
gut acht Kilome-
tern Länge.

Einer von Tausend:
Die Seen der Seenplatte
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DAS ETWAS ANDERE FRÜHSTÜCKSKAFFEE

Hafenstunde Augustastrasse 7, 17033 Neubrandenburg
Tel.: 0395 369 640 15, Mail: auszeit@hafenstunde.de * außer Montags

Wir sind wieder Da!

Jetzt täglich* von 08:30 Uhr bis 14 Uhr unser
Frühstücksbuffet, für 17,90 € genießen

7% Rabatt und immer bestens informiert über Events und 
Aktionen in der Hafenstunde, mit der Hafenfreundschaft.

Werde jetzt Hafenfreund auf hafenstunde.de
Wir freuen uns auf Deinen Besuch!



Sonderveröffentlichung Juni 2021

StadtMagazin
Neubrandenburg

Lockerungen
Zurück in die Normalität: Lokale und 

Läden – wer jetzt wieder öffnen darf

Verlockungen
Zurück in die Vergangenheit: Eine 

Zeitreise durch unsere Stadt

Endlich

Licht am Ende

des Tunnels

Worauf wir uns

nach dem Lockdown

am meisten freuen

Kultur-Tipps

Wenn die Corona-Zahlen weiter 

so sinken, steht uns ein 

super Sommer mit vielen 

Höhepunkten bevor. 

16 Veranstaltungs-Hits 

für Sie

Wolter & Steiner GmbH

VertragshändlerderBMWAG

HellfelderStraße4

17039Neubrandenburg

Tel.039542942-0

Fax039542942-12

Wolter & Steiner Handels GmbH

VertragshändlerderBMWAG

Siegfried-Marcus-Str.5

17192Waren

Tel.0399161150-0

Fax0399161150-82

Wolter & Steiner GmbH

AutorisierterServicepartner

StettinerStraße107

17291Prenzlau

Tel.039848555-0

Fax039848555-15

www.wolter-steiner.de

THE 4

DAS NEUE BMW 4er CABRIO.
JETZT BEl UNS.
Erleben Sie eine neue Form von Freiheit: Mit seiner eigenständigen, progressiven Ästhetik
gleicht das neue BMW 4er Cabrio einer Ausnahmeerscheinung, die jede Grenze überwindet.
Vereinbaren Sie schon heute einen Termin mit Ihrem Verkaufsberater.

Rufen Sie uns einfach an!Wir freuen uns auf Sie!

JETZT BEI UNS.
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